
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 44 (1918)

Heft: 22

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 08.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


merikanifches und anderes
îpiumpudding

Ottaro a. 5. 2ïïai. f5icr haben (Ich fo~

oiele Ôreiroillige für den 2<rieg gemeldet,
daß die Sählung fchon dreimal ein nega-
tioes SKefultat ergab. 2ïïan hofft aber troh-
dem, mit der JSählung bis Gnde 1918 fertig
3U roerden.

Ghicago, 10. 21Zai. 2tn den Sailen
des 2tiagara hat koofeoelt eine derartig
eindrucksoolle Kede gehalten, daß das

Cifpeln des 225a fferfalles dreimal
überdonnert rourde.

ßaiti, II. 21Iai. 2luch hier herrfcht
eine derartige 2Criegsbegei|terung. daß die

2Jpotheker nicht genug kalte 25ickel
oerkaufen können.

Sokio, 12. 2ïïai. 2ïïan glaubt hierin
eingemeihten 2<reifen, daß es möglich fein
roird, den (Europäern und 2imerikanern
kaltes 231ut ein3uimpfen.

211 os kau, 15. 2Rai. 3a bei dem Srie-
densoertrag oon 23re|î - Citorosk die ©roß-

mutter 2<ercnskg's mit keiner Silbe erroähnt
rourde, fo hat diefe einen Sro3eß dagegen
angeftrengt.

2<iero. 16. 2ïïai. ®er ßellfeher 2Heier

(ein ehemaliger Seutfcher) hat herausgefunden,

daß 2ikraine" umgekehrt heißt ,,©n

3ahr !Kuh": daraus folgert derfelbe, daß
die ukrainifche 2<uh pch nur ein 3ahr melken

laffe.
2Conßantinopel, 17.2ïïai. Sie Srücke

über den 23osporus roird nicht gebaut, roeil

der 2Beife 2tli 23en 2Ikiba behauptet, pe

fei noch nicht dageroefen.

Saris, 19. 2ïïai. Sas Sferdefleifch
fcheint den Sarifern nicht 3U behagen, ©s
roerden daher 2<reu3ungen 3roifchen Sorelle
und Stute oorgenommen.

Sudapep, 20. 21ïai. Sie Schuhpreife
haben einen folchen 2lbfchlag erreicht, daß

aus Sr°t«ft dagegen alles barfuß läuft.
2Bien. 21. 2ïïai. Sie fprichroörtliche

225eaner ©emütlichkeit
als oerfchollen erklärt.

3ürich, 25. 2ïïai.

roird im 21mtsblatt

ßier rourde ein

ehrlicher biederer Schreier (mit beglaubigtem

Stammbaum) oon 3roei Seiten ein-
gefeift.

3 ü r i ch 26. 2Tïai. 233 Schieber haben
bei der ßeilsarmee fleh einfehreiben laffen.
Sie Sahnhofflraße ifl oerödet. ß. et.

Sur 2ïïilchrationierung
Um die 2ïïilch ifi's heute gar fchroierig beftelit!
©in Serkel 3art einen Citer erhält;
3er Schroei'3erbürger es ijl 3U rügen
2Huß fich mit einem halben begnügen.
ßoch ifl im 2Serte gefliegen das Schroein,
Sen 2ïïenfchen fchäbt man 3ur ßälfte ein!
Sie 2(riegs3eit, die böfe, hat es ergeben:
Sett und Speck gehen über 2ïïenfchenlebenî

6p*3wltftfn fur Handlung
oon (Bichl, gfchias und Rheumatismus ip die
2Taturär3tin Srau Biedermeier in 6 p e i ch e r
bei 6t. (Ballen. Sehandlung nur im Sanatorium
ÎEerracotta-Sad in Speicher, gntereffenter»
erhalten (Bralis- :profpeMe mit zahlreichen Slank-
fchreiben und beglaubigten Seugniffen innert ku^er
Seit ©eheilterl

5Jreis für Behandlung und îpenfion, alles
inbegriffen, Sr. 10. per Sag. ÎKurdauer ca. 14 Sage.
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Tn meinem Uerlage erschien:

Strumpfbänder
und andere

Kinkerlitzchen
Grotesken von P a u 1 JT 1 1 b e c r

Gebettet mk. 4 Gebunden ITJk. 6.
Paul JTltbeer ist eine ganz eigenartige Erscheinung im
schweizerischen Schrifttum. Cr gilt trotz seiner jungen
3ahre als die zuversichtlichste Hoffnung der humoristisch-
satirischen Richtung in der jungschweizerischen Citeratur.
Als erfolgreicher Redakteur des einzigen schweizerischen
rjUitzbtattes, des nebelspalter", bat er sieb in seiner
beimat rasch einen Damen gemacht, an dessen Rlang
sich schon jetzt eine ganz scharf ausgeprägte Person-
liebkeit heftet. Zum ersten male treffen wir in der
jungen Generation der Schweiz ein Calent, das mit
solcher Cntschiedenheit zur Satire und zur Groteske
hinsteuert. Jlltbeer lässt neue phantastische [Helten
ersteben. Gr fabuliert uns in fröhlicher Unbekümmertbeit
das Blaue vom bimmel herunter und führt uns mit

einer Sicherheit an der Dase herum, die uns erst
dann zur Besinnung kommen lässt, wenn er

in einer scharf aufgesetzten Pointe lad)end
zugibt, dass er selber der Cetzte

ist, der ernst genommen zu
werden wünscht.

Georg millier Uerlag München

Ad. Byland

GARTENGERÄTE!

In reichster Auswahl

Eisenwaren handlung

Rennweg 21
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[ïïira

Die praktischste und
billigste

Butter-
Maschine!

Pat. No. 7512

per Stück Fr. 3.
ist das Ideal der Küche

Verlangen Sie Prospekte,
event. Muster

E. Scherer, zur Irchel-
burg, ZOrich 6. 1819

Leckerli
Mandelschnitten
Zimmetstengeli
Nougatstengeli

per 100 Fr. 8.
300 Stück franko

Hodapp-Burri
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Stolzer,
kräftiger Schnurrbart

(gleich nach 16 Jahren)

Starker Haar- u. Bartwuchs

glänzender Erfolg
In kürzester Zelt!

Gebraucht

II NIVLAff
wo dasselbe angewandt, entwickelt sich rasch ein üppiger,
gleichmässig dicht. Haarwuchs (beiderlei Geschlechter).
Unzählige Dankbriefe liegen jedermann zur Einsicht auf
Versand gegen Nachnahme portofrei und diskret.

Nivla Stärke Nr. I à Fr. 2.90
Nivla Stärke Nr. II à Fr. 4.30
Nivla extra stark à Fr. 6.50
Bei Nichterfolg Betrag zurück!

Gross-Exporthaus Tunisn", Lausanne.

Dnicknrbeiten aller Artliefert rasch u. billig
Jean Frey .Bucbdruekerel. Zflrlcb

Einzelnummern <* nebelspalter*. $o e«.
in Buchhandlungen, Kiosks und bei den $tra$$enoerkàurern zu bezieben!

Amerikanisches und anderes
Plunipudding

Ottawa, 5. Mai. tKIer Kaden sick

soviel« Sreiwillige sür clen Arieg gemeldet.
claß clie Zänlung sckon dreimal ein nega-
tives Resultat ergad. Rlan kosst aber troh-
clem. mit der Zäblung bis Ende I9IL fertig
zu werclen.

Cbicago. i0. Alai. An clen Sailen
cles Riagora kat Roosevelt eine derartig
eindrucksvolle Rede gekalten, daß das

Lispeln des Wassersalles dreimal
überdonnert wurde.

Koiti. Ii. Alai. Aucb bier berrscbt
eine derartige Rriegsbegeisterung. daß die

Apotbeker nickt genug kalte Wickel
verkaufen können.

Tokio. !2. Alai. Alan giaubt bier In

eingeweikten Rreisen. daß es mögiicb sein

wird, den Europäern und Amerikanern
kaltes Rlut einzuimpfen.

Aloskau. l 5. Alai. Da bei dem Srie-
densoertrag von Brest-Litowsk die Groß¬

mutter Rerenskg's mit keiner Silbe erwäbnt
wurde, so bat diese einen Prozeß dagegen
angestrengt.

Riem. iü. Alai. Der Kellseber Aleier
(ein ebemaliger Deutscber) bat kerausgefun-
den. doß Akraine" umgekekrt keißt En
Iakr Ruk": daraus folgert derselbe, doß
die ukrainiscke Ruk sich nur ein Iakr melken

lasse.

Ronstantinopel. i7.Alai. Die Brücke
über den Bosporus wird nicht gebaut, weil
der Weise Ali Ben Akiba bebauptet. ste

sei noch nicht dagewesen.

Paris. 19. Alai. Das Pserdesieisch

scheint den Parisern nicht zu bekagen. Es
werden daker Rreuzungen zwischen Sorelie
und Stute vorgenommen.

Budapest. 20. Alai. Die Scbukpreise
baben einen solchen Abschlag erreicht, daß

ous Protest dagegen olles barfuß läuft.
Wien. 2i. Alai. Die sprichwörtliche

Weaner Gemütlichkeit
als verschollen erklärt.

Zürich. 25. Alai.

wird im Amtsblatt

Kier wurde ein

ekrlicher biederer Schweizer (mit begiac»
digtem Stammbaum) von zwei Seiten
eingeseift.

Zürich. 26. Alai. 223 Schieber baben
bei der Heilsarmee sich einschreiben lassen.
Die Babnkosstraße ist verödet. e-. <s«.

5Zur Mlcnraìionîerung
Um die Aliich ist's keute gar schwierig bestellt!
Ein Serkei zart einen Liter erkält:
Der Schweizerbürger es ist zu rügen
Aluß sich mit einem baiben begnügen.
Koch ist im Werte gestiegen das Schwein.
Den Alenschen schätzt man zur Kälste eint
Die Rriegszeit. clie böse, bat es ergeben:
Sett und Speck geken üder Alenschenledent

Item

Spezialistin für Sehanölung
von Gicht, Ischias uncl Rkeumalismus ifl c»e

Nalurörztin SrauNieclermeier In S p e I ck e r
bel SI. Gallen. Bekancllung nur Im Sanaiorium
Terracotta-Bacl In Speicher. Intéressent?»
erkalten Grolls- Prospekte mil zaklreicken
Dankschreiben uncl beglaubigten 5Zeugnissen Innerl kurzer
Leit Gekeilieri

Preis sür Bekancilung uncl Pension, alles Inde-
griffen. Sr. 10. per Tag. Rurciauer ca. 14 Tage.

5 ?n meinem Verlage erschien:

5ttumpldànà
una anäere

Wkerlitzchen
grotesken von a u I 11 I t k e e r

geheftet Mk. 4. Sebunäen Mk. v.
Paul Kitkeer isl eine gan? eigenartige Erscheinung im
schweizerischen 8chriltlum. Lr giii trotz seiner jungen
Zaine als äie zuversichtlichste lìolinung cler kumoristisch-
szlnischen Dichtung in äer jungschweizerischen Literatur.
M erioigreicher Keäakteur äes einzigen schweizerischen
lllitzblâites, äes Nebeispalter", kat er sich in seiner
Heimat rasch einen Damen gemacht, an äessen Klang
sich schon jetzt eine ganz schsri ausgeprägte Person-
lichkeit kettet. Tum ersten Maie tteiken wir in äer
jungen génération äer 5chweiz ein Laient, äas mit
solcher Cnischieäenheil zur 8atire unä zur Kroteske
kinsleuert. Miieer lässt neue phantastische (Velten
erstehen. Cr labuiiert uns in fröhlicher UnbekUmmertkeit
äas Klaue vom Himmel kerunter unä führt uns mit

einer 8icherheit an äer Nase Kerum, äie uns erst
äann zur Lesinnung kommen lässt, wenn er

in einer schart aukgeseiZten Pointe lachenä
zugibt, äass er selber äer Letzte

ist, äer ernst genommen zu
weräen wünscht.

Leorg Müller Verlag München
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Versand gegen tilaoiinsnms portofrei und diskret.

Nià Stärke Nr. I à l?r. 2.9V
Nià Stärke Nr. II â ?r. 4.30
Nivlà vxtr» stàrk à, l?r. 6.îz<)

Lei Nivktvrkols lZstrss Zurück!

«Zriü-explirtliili« »flliil!»". tilliMi»..

üMiirdelteil aller ^rtiiekert rasck u. billig

àv k'i'kv.StietillrtieltLi'ei.^lli'leli.

Cinxelnummem a-, Nedelspalter"-. zoà
in vuckftanaiungen, Kiosks unâ bei âen btrassenverkäusern ?n bereden!
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